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       Eichstätt im November 2011 
 
 

Liebe Frauen, 
 

das Ende des Jahres naht, es ist Zeit, Inne zu halten. Dies tun wir 
mit dem nun vorliegenden, letzten Rundbrief von 2011. Darin 
finden Sie Berichte von wichtigen Ereignissen des Frauenbundes 
in den vergangenen Wochen.  
Für den ZV Aurach ist der 8. Oktober ein besonderer Tag gewe-
sen: Sie gewannen den ersten Preis beim Videowettbewerb des 
Landesverbandes! Wir freuen uns mit ihnen und gratulieren hier-
mit ganz offiziell! 
 

Im Rundbrief wird auch Vorschau gehalten auf die kommende 
Zeit. So auch auf unsere Delegiertenversammlung im Juli, bei 
der die Gewinner der Mitgliederoffensive bekannt gegeben wer-
den. Die Vorfreude darauf ist bei einigen Zweigvereinen schon 
groß. 
 

Es gibt viele weitere Gründe zur Freude. Ihnen, liebe Vorstands-
frauen wünsche ich ganz besonders „den Engel der Freude“, der 
Sie in der Adventszeit und darüber hinaus begleitet und be-
schützt, und immer für Sie da ist. 
 

Schon jetzt wünsche ich Ihnen und Ihren Angehörigen fried-
volle und gesegnete Weihnachtstage sowie ein gesundes neues 
Jahr 2012. 
 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihre 
 
 
 
Renata Fuß-Hanak 
Diözesanvorsitzende des KDFB Eichstätt 
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Ferienzeit 

Anlagen zum Rundbrief 
 

• Einladungen bis März 2012 
• Flyer Kusleiterinnenausbildung Kess 
• Arbeitshilfe zu Fasching 
• Arbeitshilfe zur Fastenzeit 
• Arbeitshilfe zum Weltfriedenstag 
• Jahresberichtsformular 
• aktuelle Mitgliederliste Ihres ZV zur Korrektur  
• Erklärung zur Datenweitergabe 
• Flyer „Woche für das Leben“ 
• Jahresprogramm des Landesverbandes 2012 
 

Die Geschäftsstelle ist von 
 

Dienstag, 27.12. bis Freitag, 6.1.2012 geschlossen. 
 

 
 
 

Ihnen allen - vielen Dank und ein herzliches Vergelt’s Gott für die  
engagierte Mitarbeit in Ihrem Zweigverein! 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine beschauliche Adventszeit,  
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr  

 

 
 
 
 Danuta Waldau        Heidi Maier   Andrea Reindl 
 Geschäftsführerin        Bildungsreferentin  Sekretärin 
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Neuigkeiten aus der Geschäftsstelle 
 
 
Liebe Frauen, 
 
wie Sie vielleicht bereits an den Bezirkstagen oder durch Gespräche 
erfahren haben, bekomme ich im März 2012 mein erstes Kind.  
 
Bis Mitte/Ende Januar werde ich noch in der Geschäftsstelle arbei-
ten, bevor ich mich in den Mutterschutz und die anschließende  
Elternzeit verabschiede.  
 
Ihnen allen möchte ich herzlich Danke sagen für die schöne Zeit 
beim Frauenbund. Gerne erinnere ich mich an die persönlichen  
Begegnungen mit Ihnen an unseren Wallfahrten, Delegiertenver-
sammlungen und auch an die vielen Telefonate.  
 
So wünsche ich Ihnen für das kommende Jahr alles erdenklich  
Gute, Gesundheit und natürlich viel Freude für das neue Frauen-
bundjahr 2012.  
 
 
Herzlichst Ihre 
Andrea Reindl 

Achtung:  
Bitte beachten Sie unsere neue Fax-Nummer: 

08421 / 50-9901-674 
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Informationen aus dem Diözesanverband 
 
 

Bildungsprogramm 2012  
Schon heute möchten wir Sie auf die Glanzpunkte unseres  
Bildungsprogramms 2012 hinweisen: 
 
Grundlagenschulung der Rhetorik 
Am Samstag, 04.02.2012 findet von 10 bis 16.30 Uhr auf Schloss 
Hirschberg ein Rhetorikkurs mit der erfahrenen Referentin Frau  
Renate Deml aus Regensburg statt. Dabei werden Sie unter anderem 
freies und überzeugendes Reden üben und Redehemmungen und 
Ängste abbauen.  
 
Studienreise zur Leipziger Buchmesse 
Von Freitag 16.03. bis Samstag 17.03.2012 bietet der Diözesan-
verband eine Studienreise zur Leipziger Buchmesse an.  
Sie fahren mit einem komfortablen Reisebus von Eichstätt 
(Zustiege: Kinding, Greding und Allersberg) nach Leipzig und zu-
rück, übernachten im 4-Sterne-Hotel Ramada incl. Frühstücksbuffet, 
nehmen an einer Führung in der Leipziger Altstadt teil und besu-
chen die Leipziger Buchmesse. 
Die Reisekosten betragen für unsere Mitglieder 80 € für die Über-
nachtung im Einzelzimmer und 70 € im Doppelzimmer. Die  
Nichtmitglieder zahlen jeweils 110 € und 100 €. 
Die Anmeldung an die Geschäftsstelle ist bis spätestens 16. Januar 
2012 notwendig. 
 
Treffen der Ehemaligen - Achtung geänderter Veranstaltungszeitpunkt! 
Wir möchten Sie auf das Treffen der Ehemaligen bereits am  
Samstag, 21.04.2012 von 10.30 bis 16 Uhr bei Regens-Wagner in 
Zell bei Hilpoltstein hinweisen. Das Thema des Treffens für  
ehemalige Bezirksleiterinnen, Vorstands- und Kommissionsfrauen 
lautet „Wie duftet die Bibel? Bibeltag zu Aromaölen der Bibel und 
deren Anwendung in der Aromatherapie und Osmotherapie“.  
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Wir freuen uns Herrn Pfarrer Alfred Grimm, Diözesanverantwortli-
cher für Behindertenpastoral, als Referent gewonnen zu haben.  
Machen Sie bitte Ihre ehemaligen Vorstandsfrauen auf den verän-
derten Veranstaltungszeitpunkt aufmerksam und laden Sie sie zum 
Dank für die langjährige Arbeit im Zweigverein zu diesem Treffen 
ein. Die Teilnahme ist für die Ehemaligen kostenfrei! 
Anmeldung bitte an die Geschäftsstelle. 

 
Neu im Bistum Eichstätt: „Kess-erziehen. Von Anfang an“  
Bereits im letzen Rundbrief informierten wir Sie umfassend  
über das Elternkurskonzept „Kess-erziehen. Von Anfang an“. 
Der KDFB Diözesanverband ist hierfür die Koordinationsstelle im 
Bistum Eichstätt. Um künftig diözesanweit Elternkurse anbieten zu 
können, werden im Frühjahr 2012 erstmals im Bistum Eichstätt 
Kursleiter-/innen ausgebildet:  
 
Kursleiter-/innenausbildung „Kess-erziehen. Von Anfang an“ 

Fr. 30.03. – So. 01.04.2012 
Fr. 04.05. – So. 06.05.2012 
Fr. 06.07. – So. 08.07.2012 
 

Nürnberg, Caritas-Pirckheimer-Haus 
Beginn jeweils Freitag 14.30 Uhr 
Ende jeweils Sonntag 15 Uhr 
 
Wir benötigen Ihre Unterstützung! Wäre die Ausbildung für Sie 
persönlich interessant oder kennen Sie in Ihrem Zweigverein bzw. 
in Ihrem Bekanntenkreis Frauen, für die eine Tätigkeit als Kursleite-
rin interessant wäre? Wir würden uns sehr freuen, wenn wir zahlrei-
che interessierte Frauen für die Mitarbeit im Fortbildungsbereich 
„Familie“ gewinnen könnten. Die spätere Kursleiter-Tätigkeit er-
folgt auf Honorarbasis.  
Alle Informationen erhalten Sie bei Heidi Maier als Ansprechpart-
nerin in der Geschäftsstelle sowie unter http://www.frauenbund-
eichstaett.de/kess-erziehen/  
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schaft, Politik und Kirche einsetzen und drängende Themen anpa-
cken“, erklärte Dr. Maria Flachsbarth. Besondere Herausforderun-
gen sieht sie in der aktuellen Diskussion zur Rolle der Frauen in 
der Kirche sowie in Fragen der Ökumene. Ebenso wichtig sind ihr 
die Themen, mit denen sich der KDFB bereits intensiv beschäftigt 
wie z.B. die Auseinandersetzung mit Energiepolitik und Schöp-
fungsverantwortung, die Vereinbarkeit von Familie, Beruf und Pfle-
ge oder Entgeltgleichheit. Hier gelte es, sich als Verband weiterhin 
deutlich zu äußern und auf politisches Geschehen Einfluss zu neh-
men. Die 48-jährige Katholikin lebt mit ihrer Familie in Hannover, 
ist seit 2002 Mitglied des Deutschen Bundestages und Beauftragte 
für Kirchen und Religionsgemeinschaften der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion. 
 

Der neue KDFB-Bundesvorstand (v.l.n.r.): Prof. Dr. Hildegard König, Birgit 

Mock, Dr. Elfriede Schießleder, Claudia-Nietsch-Ochs (Geistliche Beirätin),  

Rose Schmidt, Beate Born, KDFB-Präsidentin Dr. Maria Flachsbarth,  

Dr. Gabriele Zinkl und die Bundesgeschäftsführerin Christiane Fuchs-Pellmann 
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Podiumsdiskussion mit Mathilde Betz (rechts) 

 
Neue Arbeitshilfe  
der Landeskommission Glaube und Kirche mit dem Thema  
„Räume öffnen – Wege zu einer weiblichen Spiritualität“  
kann beim Landesverband für 7,90 € zzgl Portokosten  
bestellt werden (Tel. 089/286236) 
 
 
 

Informationen aus dem Bundesverband 
 

Dr. Maria Flachsbarth neue Präsidentin -  
KDFB-Bundesvorstand neu gewählt 
Die Bundesdelegiertenversammlung des KDFB wählte am 16.  
Oktober 2011 einen neuen Bundesvorstand. Neue Präsidentin ist  
Dr. Maria Flachsbarth MdB. Sie folgt auf Ingrid Fischbach MdB, 
die nach acht Jahren nicht mehr für dieses Amt kandidierte. 
 

„Als Präsidentin des Frauenbundes möchte ich mich gemeinsam mit 
den vielen engagierten Frauen auf allen Ebenen des Verbandes für 
die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern in Gesell-
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Bildungsprogramm online 
Unser Bildungsprogramm 2012 ist nun auch online. Gegliedert  
unter verschiedenste Rubriken erhalten Sie so einen schnellen und 
umfassenden Überblick über alle Angebote im kommenden Jahr. 
Unter www.frauenbund-eichstaett.de/unser-bildungsprogramm  
finden Sie alle Beschreibungen der Veranstaltungen und auch die 
Möglichkeit, sich direkt anzumelden. 
 
 

Jahresberichte 2011 
Wie in den vergangenen Jahren bitten wir Sie, uns Ihren Jahres-
bericht zukommen zu lassen. Zu Ihrer Entlastung haben wir je- 
doch diesmal das Jahresberichtsformular überarbeitet und deutlich  
verkürzt.  
Neben der wichtigen Angabe Ihrer Delegierten für die Diözesan-
delegiertenversammlung ist für uns Ihre Öffentlichkeitsarbeit inte-
ressant. Hinzukommen zwei Fragen, die uns gerade beschäftigen: 
 
1. Adebis-Schulung 
Herr Edmaier, Softwareentwickler, hat ein eigenes Computerpro-
gramm für den Kath. Frauenbund und seine Zweigvereine entwi-
ckelt. Damit können Sie Ihre Mitglieder verwalten, Geburtstagslis-
ten ausdrucken und natürlich auch die Mitgliedsabbuchungen erledi-
gen. Im Jahr 2004 hatten wir bereits eine Schulung für das ZV-
Adebis durchgeführt. Seit dieser Zeit haben aber viele Zweigvereine 
einen neuen Vorstand bekommen. Die Frauen, die damals für die 
Mitgliedsabbuchungen oder die Mitgliederverwaltung zuständig wa-
ren, haben ihr Amt in neue Hände gelegt.  
Da das Adebis-Programm sehr praktisch ist, empfehlen wir Ihnen, 
mit dieser Software zu arbeiten. Diese können Sie in der Geschäfts-
stelle anfordern.  
Bitte geben Sie uns im Jahresbericht Rückmeldung, ob Sie sich eine 
Adebis-Schulung wünschen. Bei Bedarf werden wir uns um ein Se-
minar mit Herrn Edmaier als Referenten bemühen.  
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2. Themenvorschläge für den Bezirkstag 2012: 
Bei den Bezirkstagen 2011 wurde das Konzept erstmals überar-
beitet und der Bezirkstag zum Thema „Aufbruch im Zweigverein – 
Gemeinsam die Zukunft gestalten“ durchgeführt. 
Auch 2012 möchten wir wieder ein Thema aufgreifen, das Sie be-
wegt. Bitte schreiben Sie uns Ihre Themenvorschläge, die Sie bei 
den Bezirkstagen 2012 behandelt haben möchten.   
 
 

Aktuelle Mitgliederlisten 
In der Anlage dieses Rundbriefes erhalten Sie, wie gehabt, die Liste 
der bei uns aktuell gemeldeten Mitglieder. Bitte überprüfen Sie ihre 
Daten und melden Sie uns evtl. Unstimmigkeiten.  
Aufgrund der aktuellen Mitgliederzahlen werden dann Anfang April 
wieder die Mitgliedsbeiträge 2012 von Ihren Konten abgebucht. Bit-
te achten Sie darauf, dass bis zu diesem Zeitpunkt Ihr Konto gedeckt 
ist. Falls das nicht der Fall ist, wird der Betrag wieder rückbelastet, 
so dass dem Diözesanverband zusätzliche Kosten entstehen und es 
mit erheblichen Arbeitsaufwand verbunden ist.  
 
 

Datenweitergabe 
Immer wieder werden wir vom Bischöflichen Ordinariat und KDFB 
wegen Kontaktdaten der Ansprechpartnerinnen unserer Zweigverei-
ne angefragt. Dabei handelt es sich z. B. um den Senioren- und 
Krankenbesuchsdienst, oder auch den Versand des Programmheftes 
der diözesanen Erwachsenenbildung. Deshalb möchten wir Ihr Ein-
verständnis einholen, um Ihre Daten kirchen- und frauenbundintern 
weitergeben zu dürfen. Sollten Sie sich dafür entscheiden, so wird 
natürlich jede Anfrage von uns individuell bearbeitet und nur in be-
rechtigten Fällen die Mitteilung erfolgen.  
 
Bitte schicken Sie uns die korrigierte Mitgliederliste zusammen mit 

der Erklärung über die Datenweitergabe und dem Jahresbericht bis 

spätestens 10. Februar 2012 zurück. Wir danken sehr für Ihre Mit-

hilfe.  
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Beiträge des Diözesanverbandes am FrauenZukunftFest 
Herzlichen Glückwunsch dem Zweigverein Aurach / Weinberg zum 
1. Platz beim Videowettbewerb „Leben im Zweigverein“! Der baye-
rische KDFB Landesverband hatte anlässlich seines 100. Grün-
dungsjubiläums einen Videowettbewerb ausgeschrieben. Im Rah-
men des „FrauenZukunftsFestes“ wurde die Preisverleihung vor-
genommen. Vom KDFB - Zweigverein Aurach / Weinberg nahmen 
die Vorsitzende, Irmgard Feuchter und Schriftführerin, Katja Dauer-
Kemmetmüller, den Preis von 500 €, aus den Händen von Staatsmi-
nisterin a. D. Christa Stewens entgegen.  
 
Auf große Begeisterung stieß beim Jubiläumsfest auch das kabaret-
tistische Kurzprogramm der „Alten Jungfern“ aus Laibstadt.  
 
Zudem beteiligte sich als Vertreterin unseres Diözesanverbands  
Bezirksleiterin Mathilde Betz an der angeregten Podiumsdiskussion 
zum Thema „Wie muss die Kirche  
der Zukunft aussehen, damit Frauen 
noch in ihr bleiben wollen?“  
 
 
 
 

 

Christa Stewens überreicht Irmgard 

Feuchter und Katja Dauer-Kemmet-

müller den Scheck (v. l) 

Die zwei „alten Jungfern“ aus Laibstadt 
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Informationen aus dem Landesverband 
 

Bayerischer Frauenbund:  
Jetzt erst recht. - Das ist unsere Kirche! 
  
Solange eine Kinderpflegerin weniger Geld verdient als ein Tier-
pfleger – solange die Pflege von alten Menschen meist Frauen über-
lassen bleibt und zu Altersarmut führt – solange langgediente ehren-
amtlich engagierte Frauen den jungen Kaplan fragen müssen, ob sie 
eine Andacht halten dürfen – solange am Tisch der Politiker so we-
nige Frauen sitzen – solange wird der Frauenbund notwendig blei-
ben“ so fasst Elfriede Schießleder, die Landesvorsitzende des Ka-
tholischen Deutschen Frauenbundes (KDFB) die zentralen Bot-
schaften des FrauenZukunftsFestes an diesem Samstag in München 
zusammen. Der Bayerische Landesverband des KDFB feierte mit 
1.500 Gästen in den Räumen des Bayerischen Rundfunks (BR) in 
München sein 100. Gründungsjubiläum.  
 
Die Publikumsräume des BR in der Stadtmitte von München gli-
chen einem brummenden Bienenstock. 1.500 Frauen waren zum 
FrauenZukunftsFest gekommen, wollten spüren, was es heißt, zur 
großen Gemeinschaft Frauenbund zu gehören. Als echten Glücks-
griff bezeichnete die KDFB-Landesvorsitzende Elfriede Schießleder 
die Kooperation von Frauenbund und Bayerischem Rundfunk.  
Die Werke des Frauenbundes, die Diözesanverbände und Kommis-
sionen haben unterschiedlichste Beiträge geleistet zum Fest.  
So wurde das Programm zur Kür des größten Frauenverbandes Bay-
erns – angefangen beim Gesundheitsgespräch mit Marianne Koch. 
Die Gemeinschaft Frauenbund wurde zum Erlebnis beim gemeinsa-
men Singen, Tanzen und Diskutieren.  
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Mitgliedermeldungen – Wahlprotokolle … 
nutzen Sie die Möglichkeit zum Download 
Damit Sie Veränderungen Ihrer Mitgliederzahlen einfach und über-
sichtlich an uns weiterleiten können, bitten wir Sie, immer unsere 
Formulare zu verwenden.  
Per Download von unserer Homepage unter: http://
www.frauenbund-eichstaett.de/service-und-kontakt/downloads/ 
können Sie sich das Formular jederzeit aktuell selbst ausdrucken. 
Auch das Wahl-Protokoll sowie weitere Vordrucke können Sie ab 
sofort auf diesem Weg abrufen.  
 
 

Diözesanwallfahrt  
„Alle meine Quellen entspringen in dir“  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Dieses Jahr fand unsere Diözesanfrauenwallfahrt am Samstag,  
10. September in Wemding, dem größten Marienwallfahrtsort in  
der Diözese statt. Seit über 300 Jahren pilgern Gläubige zur Mutter 
Gottes mit dem Jesuskind über dem Quellenaltar, dem einzigen  
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der Welt. Das Datum für diese Wallfahrt wurde bewusst gewählt, 
nämlich zwischen den Festtagen Mariä Geburt am 8. und Mariä  
Namen am 12. September.  
 

Gemeinsam beten und singen 

Bei herrlichem Wetter reisten die über 850 Wallfahrerinnen zu den 
vorgegebenen Treffpunkten. Dort formten sich Gruppen, um aus 
vier Richtungen als Sternwallfahrt das Ziel „Maria Brünnlein“ zu 
erreichen. Um 13.00 Uhr machten sich die Frauen nach einer kurzen 
Begrüßung durch Mitglieder des Diözesanvorstandes betend und 
singend auf den Weg. Unterwegs gab es jeweils drei Stationen zum 
Innehalten und Betrachten des Bibeltextes der Hochzeit von Kana, 
dieser Text wiederholte sich dann im späteren Festgottesdienst.  
 

Pontifikalgottesdienst 

Planmäßig trafen die vier Gruppen der Sternwallfahrt bis 14.30 Uhr 
auf dem Vorplatz der Basilika ein. Nach kurzen Grußworten folgte 
der Einzug in die Kirche, dem 17 Fahnenabordnungen angehörten.  
Den Pontifikalgottesdienst zelebrierte der H. H. Bischof Dr. Gregor 
Maria Hanke OSB mit mehreren Konzelebranten. 
 

„Erfahrung der sprudelnden Quelle“  

In seiner Predigt ging der H. H. Bischof auf die Quelle wahren Le-
bens ein und die Bedeutung des Alltags. Die Menschen sollen Gott 
in ihren Alltag mitnehmen, ihm im Alltag bewusst Raum geben, auf 
seine Zeichen hören. Dann wird einem die Erfahrung der sprudeln-
den Quelle zuteil. 
 

Der beeindruckende Gottesdienst wurde musikalisch von der Band 
„Horizonte“ mitgestaltet, an der Orgel spielte Dominik Ebneth. 
Auch beim anschließenden Pilgertreff in der Wallfahrtsgaststätte 
ging es reibungslos zu. Viele der über 850 TeilnehmerInnen nahmen 
die Gelegenheit wahr und ließen die Wallfahrt mit dem gemütlichen 
Beisammensein ausklingen.  
 

Dank an die Helfer 

Für den unermüdlichen und sehr engagierten Einsatz bei der Vorbe-
reitung und Durchführung  der Wallfahrt gebührt dem Frauenbund 
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Petra Jarde, Mitglied im Landesvorstand des VerbraucherService 
Bayern, bedankte sich bei der langjährigen Diözesanvorsitzenden 
Renata Fuß-Hanak für ihren engagierten Einsatz. Auch die anderen 
Vorstandsmitglieder, Franziska Böhm und Stilla Miller, standen für 
eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung und wurden unter gro-
ßem Applaus verabschiedet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei einem ersten Arbeitstreffen Mitte Oktober in der Beratungsstelle 
Ingolstadt beschloss der neue Diözesanvorstand die vielfältigen und 
informativen Bildungs- und Vortragsangebote in den Zweigvereinen 
des KDFB intensiv zu bewerben. Das neue Veranstaltungspro-
gramm „Vorträge, Kochvorführungen, Kurse 2012“ ist mittler- 
weile an alle Zweigvereine versandt worden. Falls Sie das Pro-
gramm nicht erhalten haben, senden wir Ihnen natürlich ein  
Exemplar zu. Gerne kommt ein Mitglied des VSB-Diözesan-
vorstandes zu einem Zweigvereinstreffen, um bei einem Kurzvor-
trag über die wichtige Arbeit des VSB im Dienste der Verbraucher 
aufzuklären. Immer mehr Zweigvereine buchen eine Kochvorfüh-
rung oder einem Kochkurs direkt in der Beratungsstelle Ingolstadt. 
Wir freuen uns auch auf den Besuch Ihres Zweigvereines in unserer 
modernen Lehrküche. 
 

Das Team der Beratungsstelle Ingolstadt wünscht Ihnen eine besinn-
liche Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und für das Neue 
Jahr alles Gute. 
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Der Landesvorstand der LV hat sich am 8.10.2011 beim Frauen- 
Zukunftsfest, anlässlich der 100 Jahr Feier des bayerischen Landes-
verbandes in München präsentiert. So wurden die Arbeit der LV 
und  die Themen der einzelnen Diözesen wie Sonderkulturen, 
Tracht, Landschaft, Gebäudeformen und Gebildebrote gezeigt. 
 

Bei der Landesdelegiertenversammlung der LV in Nürnberg wurden 
verdienstvolle Frauen mit dem Ehrenamtsnachweis Bayern von der 
Landesvorsitzenden Christa Reiterer ausgezeichnet. So auch Frau 
Marianne Schneider, unsere frühere Diözesanvorsitzende und 
stellvertretende Landesvorsitzende. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Ihnen allen eine von Gott behütete Zeit! 
 

Ihre Hannelore Wechsler 
Diözesanvorsitzende der LV 
 
 
 
 

Informationen aus dem VerbraucherService  
 

 
 
 

Diözesandelegiertenversammlung des  
VerbraucherService Bayern in der Diözese Eichstätt 
 

Neuer Diözesanvorstand  
Sigrid Holzer aus Ingolstadt ist die neue Diözesanvorsitzende des 
VSB in der Diözese Eichstätt. Die Diözesandelegiertenversamm-
lung, die am 28.09.2011 in Denkendorf tagte, wählte zugleich  
Lieselotte Heieis aus Rupertsbuch zur stellvertretenden Vorsitzen-
den. Eva Estenfelder aus Gerolfing komplettiert den neuen Vorstand 
als Beisitzerin. Als Schriftführerin wurde für weitere vier Jahre So-
phie Miehling aus Hofstetten im Amt bestätigt. 
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Wemding mit ihrer Vorsitzenden Frau Marianne Schöpf große An-
erkennung und herzlicher Dank! 
 
 

Gemeinsam die Zukunft gestalten - Bezirkstage  
Das Thema der diesjährigen Bezirkstage lautete „Aufbruch im 
Zweigverein – gemeinsam die Zukunft gestalten“. Dabei ging es um 
die Zweigvereine in ihrer derzeitigen und künftigen Situation. Das 
besondere Augenmerk wurde auf mögliche Vorgehensweisen und 
Lösungswege, wie es gelingen kann Nachfolgerinnen für Vorstands-
tätigkeiten zu finden, gerichtet. 
 

Das Rollenspiel, vorgetragen von vier Vorstandsfrauen auf der Su-
che nach Nachfolgerinnen, stimmte die Teilnehmrinnen auf die an-
geregte Diskussion ein. So berichteten die Frauen von ihren Erfah-
rungen, die sie oder ihre Vorgängerinnen gemacht haben. Neben 
dem Zeitmangel und den familiären und beruflichen Verpflichtun-
gen kam auch das mehrfache ehrenamtliche Engagement der mögli-
chen jüngeren Nachfolgerinnen deutliche zur Sprache. Es waren sich 
aber alle einig, dass das persönliche Ansprechen der Kandidatinnen 
immer noch der wichtigste Weg ist Nachfolge zu sichern.  
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Hinzukommt, dass die Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen 
dann steigt, wenn die Aufgaben auf mehrere Schulter verteilt sind. 
Dies geschieht oft erfolgreich innerhalb eines Vorstandsteams. 
 

Wie gewohnt erhielten die fast 400 Teilnehmerinnen auch Informa-
tionen zu den vielfältigen Aktionen und Projekten des KDFB auf 
Bundes-, Landes- und Diözesanverbandsebene. Bei einem Quiz ha-
ben die Frauen ihr Wissen über den KDFB unter Beweis stellen dür-
fen. Mit der Austeilung von gefalteten Papierblüten, die in Wasser 
gelegt ihr Geheimnis lüften, und dem Wunsch eines aufblühenden 
Zweigvereinslebens gingen die Veranstaltungen zur Ende. 
 

In diesem Zusammenhang bitten wir Sie, im Jahresbericht, Ihre 
Themenvorschläge für die Bezirkstage 2012 einzureichen. 
 
 

Mitgliederwerbeoffensive 2011 
Die Prämierung der erfolgreichsten Zweigvereine und der fünf Frau-
en unter den neuen Mitglieder wird bei der Delegiertenversammlung 
am Samstag, 14.07.2012 in Hirschberg stattfinden. Wir werden die 
Gewinner rechtzeitig informieren. 
 
 

Luftballons zu Werbezwecken 
Der Diözesanverband hat anlässlich des Verbändetags und der  
Diözesanwallfahrt bedruckte Luftballons in Auftrag gegeben.  
Diese können Sie in der Geschäftsstelle zum Einzelpreis von 0,20 € 
bestellen.  
 
 

Jahresbilanz 
Das war unser Jahr 2011 auf  Diözesanebene… 
• Organisation, Vorbereitung und Durchführung des ersten „Tages 
der katholischen Verbände im Bistum Eichstätt“ (Verbändetag) 

• Vorbereitung und Durchführung der Diözesanfrauenwallfahrt 
nach Wemding mit ca. 850 Teilnehmerinnen 
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„Würdig Abschied nehmen - der Tod gehört zum Leben“ war in den 
letzten zwei Jahren das Thema der LV für die Bezirksnachmittage. 
Für sein überzeugendes Aufzeigen der Bedeutung einer christlichen 
Beerdigung, besonders des liturgischen Teils und der musikalischen 
Gestaltung danke ich sehr herzlich Pfarrer Konrad Herrmann, der 
mir als Referent zur Seite stand. Wir glauben, 
dass so mancher aufgezeigter Impuls im Um-
gang mit Sterben, Tod und Beerdigung in Tat 
umgesetzt wird und freuen uns darüber. 
 
Bedanken möchte ich mich auch bei den Vor-
standsfrauen der Zweigvereine bei denen wir  
unsere Bezirksnachmittage abhalten konnten  
und dabei herzlich aufgenommen wurden.  
Ein herzliches „Vergelt`s Gott“! 
 
 
 
Ab Januar 2012 wagen wir uns an ein neues Thema:  
„10 Gebote – eine Ethik für den Alltag im 21. Jahrhundert“ 
 

Richtig verstanden sind die 10 Gebote eine Richtschnur, die Freiheit 
ermöglicht und tragende Antworten auf die Frage gibt, wie Werte in 
einer sich stets verändernden Umwelt überzeugend gelebt werden 
können. 
Referentin: Barbara Bagorski, Bischöfliches Ordinariat Eichstätt, 
Referat Frauenseelsorge 
 

Wintertermine: 

Termin: Do. 12.01.2012 
Ort:  Tauberfeld, Alte Schule   
 

Termin: Do. 19.01.2012 
Ort:  Gungolding, Pfarrheim-Alte Schule  
  

Termin: Mi. 01.02.2012  
Ort:  Hilpoltstein, Hofmeierhaus 
Bitte laden Sie ihre Frauen auf Bezirksebene zu den  

BZ-Nachmittagen herzlich ein!   Danke! 
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 Informationen aus der Landfrauen- 
 vereinigung  
 
 Liebe Vorstandsfrauen, 
 

„Was? Ist es denn schon wieder so weit, dass ich einen Rundbrief-
text schreiben soll“, war meine erste Reaktion auf die Mail vom 
KDFB-Büro mit der Bitte um Informationen von der Landfrauen-
vereinigung. Die Zeit vergeht so schon viel zu schnell, erst recht 
wenn man dann noch nach vorne sehen soll. Deshalb halte ich mich 
an den Spruch „Alles hat seine Zeit“ und verweile in der Jahreszeit 
„Herbst“. Ein paar Zeilen von Alexander Holzbach. Wer über den 
Herbst und seine fallenden Blätter nachsinnt, stößt rasch auf die be-
rühmten Zeilen von Rainer Maria Rilke. 
 

Herbst 

Die Blätter fallen, fallen wie von weit, 

als welkten in den Himmeln ferne Gärten;  

sie fallen mit verneinender Gebärde. 

Und in den Nächten fällt die schwere Erde 

aus allen Sternen in die Einsamkeit. 

Wir alle fallen. Diese Hand da fällt. 

Und sieh dir andre an: es ist in allen. 

Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen 

Unendlich sanft in seinen Händen hält. 

 
Großartig seine Beobachtung der Natur und das Empfinden und 
Deuten der Menschen. Der Dichter weiß um das Innerste des Men-
schen: Niemand will wirklich dieses „Fallen“. Wir lieben das Le-
ben, das Leben ist schön. Und der Herbst hat schöne Tage. Abschied 
nehmen zu müssen, Loslassen zu müssen, einmal ganz gehen zu 
müssen – das geschieht in der Tat nur mit „verneinender Gebärde“. 
Da ist ein inneres Sich-weigern auf dem letzten Weg, ehe dann eine 
Zustimmung in Frieden geschieht. Seele was bist du betrübt? Wir 
können nur Fallen in Gottes barmherzigen Händen. 
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• Durchführung der Bezirkstage 2011 in der gesamten Diözese mit 
rund 400 Teilnehmerinnen zum Thema „FrauenZukunft – Auf-
bruch im Zweigverein – Gemeinsam die Zukunft gestalten“ 

• Kontinuierliche Beratung und Begleitung von zwei Zweig-
vereinen bei der Suche nach Vorstandsnachfolgerinnen mit  
erfolgreichen Neuwahlen  

• Vorbereitung und Durchführung des Büromitarbeiterinnentages 
für alle Mitarbeiterinnen aus dem Gebiet des bayerischen KDFB 
Landesverbandes 

• Sitzungen auf Diözesanebene 2011 
− 11 x Diözesanvorstandssitzung 
− 2-tägiges Treffen des Großen Vorstandes zur Programm-

planung im Frühjahr und Klausurtag im Herbst 
− 1 x Teamtag 
− 1 x Mitgliederversammlung des Bildungswerkes 
− 22 x Treffen zur Vorbereitung des Verbändetages 
− 1 x Arbeitsgruppe Jahresprogramm 2012 
− 1 x Arbeitsgruppe Bezirkstagevorbereitung 2011 
− 5 x Arbeitskreis Diözesanfrauen-Wallfahrt 2011  
− 2 x Telefonkonferenz Frauen³ 
− 2 x Treffen des Eltern-Kind-Referentinnen-Teams 
− 2 x Verbändegespräch 
− 2 x Mitgliederversammlung der KEB DiAG 
− 2 x Versammlung des Diözesanrates  

 
 
Das Jahr 2011 war sowohl für den Diözesanvorstand wie auch für 
die Geschäftsstelle ein sehr arbeitsreiches, aber auch ein sehr gelun-
genes Jahr. Dazu beigetragen haben vor allem der Verbändetag und 
die unvergessliche Diözesanwallfahrt nach Wemding. 
 

Wir bedanken uns bei Ihnen für die gute und wohlwollende Zusam-
menarbeit und freuen uns auf die Aufgaben und Herausforderungen, 
die uns das kommende Jahr bringen wird. 
 

Ihre Geschäftsstelle 
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Woche für das Leben 
Unter dem Jahresmotto  
"Engagiert für das Leben - Mit allen Generationen"  
finden vom 21. April bis 28. April 2012 bundesweit zahlreiche  
Veranstaltungen statt. Die Woche für das Leben 2011–2013 soll 
deutlich machen, was unsere Gesellschaft zusammenhält und wie 
wichtig ein soziales Miteinander ist.  
 

Die Eröffnungsfeier der Woche für das Leben 2012 erfolgt am  
21. April 2012 mit Bischof Dr. Gregor Maria Hanke OSB, Regio-
nalbischof Dr. Hans-Martin Weiss, Dekan Monsignore Distler und 
Dekan Dr. Norbert Dennerlein um 16.00 Uhr in Neumarkt mit einer 
ökumenischen Andacht in der St. Paulus Kapelle im Sozialzentrum 
Friedensstraße. Anschließend finden Stehempfang und Markt der 
Möglichkeiten im Pfarrheim Zu Unserer Lieben Frau statt.  
 

Wenn sich Zweigvereine am Markt der Möglichkeiten beteiligen 
möchten, ist die Teilnahme einer Vertreterin am Vorgespräch am 
Dienstag, 17.01.2012 um 17.00 Uhr im Pfarrheim in der Saarland-
straße notwendig.  
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Versand beige-
legten Faltblatt oder der Internetseite www.bistum-eichstaett.de/
woche-fuer-das-leben.de.  
 
 

FrauenKirchenKalender 2012 
Gotteslehrerinnen sind das Thema des FrauenKirchen-
Kalenders 2012. Frauen aller Zeiten haben ihre eigenen 
Zugänge zu Gott auch anderen vermittelt. Die Biografien, 
Segenstexte, Gebete, Rituale, Gedichte und Impulse in 
diesem Kalender, aber auch politische Informationen la-
den ein, einen persönlichen Zugang zu Gott zu finden. Ein attrakti-
ver Taschenkalender, der das ganze Jahr über immer wieder Kraft 
und Weisheit schenkt.  
Der FrauenKirchenKalender 2012 kann zum Preis von 9,90 Euro 
unter www.frauenkirchenkalender.de bestellt werden. Weitere Infos 
dazu erhalten Sie direkt beim Verlag: astemp@epv.de 
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Veranstaltungen bis März 2012 
 

 

12.01.12 Bezirksveranstaltung LV, Tauberfeld 
14.01.12 Grundlagenschulung für Mittagsbetreuerinnen, Nürnberg 
17.01.12 Einführung in den WGT, Schwabach 
19.01.12 Einführung in den WGT, Beilngries 
19.01.12 Bezirksveranstaltung LV, Gungolding 
21.01.12 Einführung in den WGT, Ingolstadt 
23.01.12 Einführung in den WGT, Greding 
24.01.12 Einführung in den WGT, Schwabach 
28.01.12 Einführung in den WGT, Treuchtlingen und Neumarkt 
28.01.12 Grundlagenschulung für Mittagsbetreuerinnen, Nürnberg 
 
 

01.02.12 Bezirksveranstaltung LV, Hilpoltstein 
04.02.12 Rhetorikschulung, Schloss Hirschberg 
11.02.12 Ganzheitliche Osterwerkstatt, Plankstetten 
11.02.12 Grundlagenschulung für Mittagsbetreuerinnen, Nürnberg 
25.02.12 Hochfest der Hl. Walburga, Eichstätt 
28.02.12 Schulung ZV-Homepage, Eichstätt 
 
 

03.03.12 Kindergottesdienste gestalten, Aufbauschulung, Monheim 
03.03.12 Aufbautag Mittagsbetreuung, Ansbach 
06.03.12 Frauenfrühstück, Denkendorf 
9./10.3.12 Arbeitstreffen des Großen Vorstands, Neumarkt 
13.03.12 Frauenfrühstück, Allersberg 
14.03.12 Bezirksveranstaltung VSB, Treuchtlingen 
16./17.3.12 Fahrt zur Leipziger Buchmesse 
17.03.12 Grundlagenschulung für Mittagsbetreuerinnen, Nürnberg 
20.03.12 Frauenfrühstück, Cronheim 
22.03.12 Bezirksveranstaltung VSB, Kastl 
27.03.12 Aufbauschulung ZV-Homepage, Eichstätt 
30.3.-1.4.12 Kess erziehen, Nürnberg 


